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Veranstaltungsort
ehemaliges „el dry“ 
Prinz-Eugen-Straße 5  |  04277 Leipzig

Datum:	 19. August 2026
Zeit:	 17:30 Uhr

Rückmeldungen und Rückfragen
Sekretariat Innere Medizin II
Frau S. Babin
Tel. (0341) 39 59 73 50
gastroenterologie@ek-leipzig.de

Rückmeldungen bitte möglichst bis 3. August 2026

Fortbildungspunkte  
wurden bei der Sächsischen Landesärztekammer beantragt

EINLADUNG 
19. August 

2026

EL DRY
Fortbildung mal anders

Wir bedanken uns bei:
Falk Foundation 1.500 €  |  Tillotts Pharma 500 €  |  Alfasigma  500 €    



PROGRAMMGRUSSWORT

17:30 Uhr	
Begrüßung  
ChA Dr. Andreas v. Aretin

17:45 Uhr     

Impulsvortrag und ausführlicher Austausch: „Zwischen Akutmedizin und  
Weiterbehandlung – Medikation an der Schnittstelle“
•	 Kurz da – viel offen: Welche Medikationsfragen im Krankenhaus oft bewusst liegen 

bleiben – und warum
•	 Polypharmazie, Interaktionen und Kosten: Zwischen Leitlinie, Machbarkeit und 

Wirtschaftlichkeit
•	 Die Entlassung als kritischer Moment: Was kommt an – und was lässt sich wirklich 

weiterführen?
Dipl. pharm. Chris Graichen
Leiter der Krankenhausapotheke St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig
  

20:30 Uhr   
Ende des offiziellen Teils

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,
nachdem wir nun auch unsere erste Winterausgabe der Fortbildungsreihe „el dry“ gut 
hinter uns gebracht haben, steht im August unser nächstes Treffen an.

Ich freue mich sehr, dass unser neuer Chef-Apotheker über pharmakologische Themen 
an den Schnittstellen zwischen Klinik und Praxis berichten wird. 

Bei stationärer Aufnahme werden Kombinationspräparate „auseinandergenommen“. 
Teure Therapien verschwinden – oder tauchen neu auf. Interaktionen werden neu 
bewertet, Polypharmazie reduziert oder leider auch erweitert. Bei Entlassung muss 
der Hausarzt die Änderungen nachvollziehen können und bewerten. Dabei sind die 
Rahmenbedingungen andere als in der Klinik. 

Wie gewohnt wollen wir die unterschiedlichen Aspekte gemeinsam erörtern und viel-
leicht sogar Lösungen erarbeiten. 

Wie im vergangenen Jahr freue ich mich besonders auch auf einen lauen Augustabend 
nach der Diskussion im Garten des „el dry“. Niemand wird hungrig oder durstig nach 
Hause gehen müssen.

Ihr

Dr. med. Andreas von Aretin
Chefarzt Innere Medizin II


